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Warum Jugendliche keinen nachobligatorichen Bildungabchlu

erreichen

Elterliche Zuwendung chützt vor Dropout

Eltern, die ich ihren Kindern nicht genügend zuwenden, gefährden deren

Bildungerfolg. Die zeigt die vorliegende tudie, die nach Erklärungen uchte,

warum gewie Jugendliche nach der obligatorichen chule keinen

Berufbildungabchlu erreichen. Die tudie zeigt auch, da eine vorzeitige

Lehrvertragau�öung mit mehr Riiken verbunden it al da cheitern bei

Lehrabchlu. Demgegenüber bannt e nicht die Gefahr, da ie ohne

nachobligatorichen Bildungabchlu bleiben, wenn Kinder in der 5. Klae an ihre

Wirkamkeit glauben. Denn eine hohe elbtwirkamkeiterwartung führt nicht

dazu, da ie ich mehr antrengen.

95% der Jugendlichen ollen bi 25 – alo zehn Jahre nach Autritt au der

obligatorichen chule – einen Abchlu auf ekundartufe II erreichen. Diee Ziel

haben Bund, Kantone und Arbeitnehmerorganiationen de�niert (chweizeriche

Koordinationtelle für Bildungforchung, 2023). Gemä Häfeli und chellenberg

(2009) haben Peronen ohne ekundartufe-II-Abchlu ein erhöhte Riiko,

arbeitlo und damit von der ozialhilfe abhängig zu ein. Und ie fehlen im

Arbeitmarkt, der nach quali�zierten Peronen verlangt.
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Wer mit rund 21 Jahren erwerbtätig und ohne Abchlu auf

ekundartufe II it, wird in der Regel kein olche Diplom mehr

erreichen.

tudien (etwa Meer, 2018) haben gezeigt, da ich die Probleme bereit fünf Jahre

nach Volkchulabchlu zeigen: Wer mit rund 21 Jahren erwerbtätig und ohne

Abchlu auf ekundartufe II it, wird in der Regel kein olche Diplom mehr

erreichen – obwohl junge Erwachene grundätzlich andere Pläne haben. Al

Bildungziel geben die meiten an, da ie mindeten einen Abchlu der

ekundartufe II erreichen möchten (Ackermann & Benz, 2023). Warum ihnen da

nicht gelingt, unterucht die vorliegende tudie; ie geht den Faktoren nach, die da

Fehlen eine ekundartufe-II-Abchlue fünf Jahre nach Volkchulabchlu

vorheragen.

Weil in der chweiz rund zwei Drittel aller Jugendlichen in eine beru�iche

Grundbildung übertreten, nahm die Anale die Beruflernenden genauer unter die

Lupe. Unterucht wurde die ituation von Jugendlichen, die innerhalb von fünf Jahren

nach Abchlu der obligatorichen chule in eine beru�iche Grundbildung

übergetreten ind. Mit verknüpften Fragebogen-Daten von 1779 jungen Erwachenen

au den beiden Forchungprojekten «Wiel – Wirkungen der elektion» und «LABB

– Längchnittanalen im Bildungbereich» de Bundeamte für tatitik prüften

die Autoren mit einem ogenannten trukturgleichungmodell verchiedene

Hpotheen. Zwei Apekte wurden fokuiert.

1. Zum einen tanden mit Lehrvertragau�öungen und Fehlveruchen im

Quali�kationverfahren zwei wichtige Indikatoren nicht-gradliniger

Bildungverläufe im Zentrum. Bi anhin war unklar, welcher der beiden

Apekte für da Fehlen eine ekundartufe-II-Abchlue wichtiger it.

Dabei kann Wien in dieem Bereich helfen, die heutige ekundartufe-

II-Abchluquote von rund 90% auf die angetrebte 95%-Marke

anzuheben.

2. Zum anderen wollten die Autoren bereit auf Primartufe und

ekundartufe I Faktoren identi�zieren, welche da Fehlen eine

ekundartufe-II-Abchlue vorheragen. Motivationale Apekte owie

Faktoren au dem unmittelbaren, nahen Kontext waren von beonderem

Interee, weil in dieen Bereichen Anpaungen gut möglich ind.

Getützt auf die ozial-kognitive Laufbahntheorie der Zufriedenheit und

de Wohlbe�nden im Arbeitkontext (Lent & Brown, 2008)

unteruchten die Autoren die Vorheragekraft der motivationalen
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Die bildungbezogenen Werte («Wichtigkeit der chule») der

Kinder im 5. chuljahr agen da Fehlen eine ekundartufe-II-

Abchlue ebenfall indirekt vorher.

Faktoren der allgemeinen elbtwirkamkeiterwartung und der

bildungbezogenen Werte im 5. chuljahr. Die allgemeine

elbtwirkamkeiterwartung einer Peron gibt an, wie hoch ie ihre

Fähigkeiten einchätzt, Aufgaben zu bewältigen. Die bildungbezogenen

Werte der Primarchülerinnen und -chüler wurden über die angegebene

Wichtigkeit von chule erfat («Wie wichtig it dir die chule?»).

Hinichtlich de nahen Kontextfaktor wurden die befragten Fünftkläler

nach der elterlichen Zuwendung gefragt. ie chätzten emotionale

Apekte ein – z.B. wie ehr ihre Eltern bei Problemen für ie da ind. Im 9.

chuljahr, alo am Ende der ekundartufe I, wurde mit der

bildungbezogenen Antrengungbereitchaft ein weiterer motivationaler

Faktor al Vorheragevariable verwendet. Die Jugendlichen machten

hierzu Einchätzungen zu Auagen wie «Ich trenge mich in der chule

wirklich an».

Ergebnie

Die folgenden Annahmen haben ich betätigt:

1. owohl die Anzahl an Lehrvertragau�öungen al auch da Vorliegen

eine oder mehrerer Fehlveruche im Quali�kationverfahren erhöhen die

Wahrcheinlichkeit, da junge Erwachene fünf Jahre nach

Volkchulabchlu keinen ekundartufe-II-Abchlu haben. Der E�ekt

der Lehrvertragau�öungen it dabei rund 1,2 Mal gröer al der E�ekt

de Vorliegen eine oder mehrerer Fehlveruche im

Quali�kationverfahren. Während nach einer Lehrvertragau�öung 60%

ihre Lehre in einem anderen Beruf oder Betrieb fortetzen und chlielich

einen Abchlu erreichen, cha�en 73% der Jugendlichen nach einem

Fehlveruch im Quali�kationverfahren doch noch den Abchlu.

2. Die bildungbezogene Antrengungbereitchaft von jungen Erwachenen

im 9. chuljahr agt da Fehlen eine ekundartufe-II-Abchlue fünf

Jahre nach Volkchulabchlu indirekt vorher: Eine hohe
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Antrengungbereitchaft führt zu einer tieferen Anzahl

Lehrvertragau�öungen, welche wiederum die Wahrcheinlichkeit de

Fehlen eine ekundartufe-II-Abchlue minimiert.

3. Die bildungbezogenen Werte («Wichtigkeit der chule») der Kinder im 5.

chuljahr agen da Fehlen eine ekundartufe-II-Abchlue ebenfall

indirekt vorher: Hohe bildungbezogene Werte führen zu einer hohen

Antrengungbereitchaft, welche zu einer tieferen Anzahl

Lehrvertragau�öungen führt, welche wiederum die Wahrcheinlichkeit

de Fehlen eine ekundartufe-II-Abchlue fünf Jahre nach

Volkchulabchlu verringert.

4. Auch die elterliche Zuwendungorientierung bei den

tudienteilnehmenden im 5. chuljahr agt die Wahrcheinlichkeit de

Fehlen eine ekundartufe-II-Abchlue indirekt vorher: Kinder, die

im 5. chuljahr Eltern mit einer hohen Zuwendungorientierung hatten,

weien im 9. chuljahr eine höhere bildungbezogene

Antrengungbereitchaft auf, die zu einer tieferen Anzahl

Lehrvertragau�öungen führt, wa wiederum die Wahrcheinlichkeit

erhöht, da ein ekundartufe-II-Abchlu erreicht wird.

Nicht betätigt wurden Hpotheen, in welchen indirekte E�ekte der motivationalen

und kontextuellen Faktoren über Fehlveruche im Quali�kationverfahren auf da

Fehlen eine ekundartufe-II-Abchlue angenommen wurden. Auerdem fanden

die Autoren keine Betätigung der Annahmen zu den E�ekten der allgemeinen

elbtwirkamkeiterwartung. Unter anderem wurde vermutet, da

Primarchülerinnen und -chüler mit einer hohen allgemeinen

elbtwirkamkeiterwartung im 9. chuljahr eine hohe bildungbezogene

Antrengungbereitchaft aufweien. Dem war nicht o, wehalb ich auch keine

tatitich bedeutamen E�ekte der allgemeinen elbtwirkamkeiterwartung auf

da Fehlen eine ekundartufe-II-Abchlue zeigten.

chlufolgerungen für die Praxi

Eltern ollten ich bewut machen, wie häu�g ie ich den

Problemen ihre Kinde zuwenden, wie häu�g ie ihm zuhören und

agen, wenn e etwa gut gemacht hat.

Um die Wahrcheinlichkeit eine ekundartufe-II-Abchlue zu erhöhen, ollte die

Zuwendungorientierung der Eltern von Primarchülerinnen und -chülern gefördert

werden. Eltern ollten ich bewut machen, wie häu�g ie ich den Problemen ihre
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Kinde zuwenden, wie häu�g ie ihm zuhören und agen, wenn e etwa gut gemacht

hat. Nützlich ind Weiterbildungprogramme zur Förderung eine autoritativen

Erziehungtil, der ich bekanntlich durch eine hohe Zuwendungorientierung

auzeichnet (iehe Kauer & Pinquart, 2019).

Mit Blick auf die wichtige Rolle der bildungbezogenen Werte der Primarchülerinnen

und -chüler können owohl Eltern al auch Lehrperonen untertützend wirken.

chiefele und cha�ner (2015) konnten zeigen, da die bildungbezogenen Werte

von Primarchülerinnen und -chülern beonder hoch augeprägt ind, wenn

Lehrperonen elber hohe bildungbezogene Intereen aufweien (d.h. ie haben

hohe Einchätzungen bei Auagen wie «Der intereantete Apekt meiner Arbeit

bezieht ich auf den pädagogichen Umgang mit chülern»). Eltern können die

ekundartufe-II-Abchluquote nicht nur mit einer hohen emotionalen Zuwendung

teigern, ondern auch, indem ie aureichend Zeit mit ihrem Kind in

leitungbezogenen Aktivitäten verbringen (McNair & Johnon, 2009). Auch

dadurch, o konnte in der tudie von McNair und Johnon gezeigt werden, chätzen

Kinder die Wichtigkeit der chule eher al hoch ein. Die wirkt ich poitiv auf ihre

pätere Antrengungbereitchaft au, welche wiederum zu einer tieferen Anzahl

Lehrvertragau�öungen und einer geringeren Wahrcheinlichkeit de Fehlen eine

ekundartufe-II-Abchlue führt.

Zuammenfaung

In der vorliegenden tudie wurde da Fehlen eine ekundartufe-II-Abchlue

fünf Jahre nach Volkchulabchlu vorhergeagt. Dabei wurde die ituation in der

beru�ichen Grundbildung in den Blick genommen. Zwei Fragetellungen waren

leitend:

• Inwieweit lät ich da Fehlen eine ekundartufe-II-Abchlue durch

Lehrvertragau�öungen und Fehlveruche im Quali�kationverfahren

vorheragen?

• Inwieweit können motivationale und kontextuelle Faktoren auf

Primartufe und ekundartufe I da Fehlen eine ekundartufe-II-

Abchlue vorheragen?

Getützt auf die ozial-kognitive Laufbahntheorie der Zufriedenheit und de

Wohlbe�nden im Arbeitkontext wurden die Konzepte allgemeine

elbtwirkamkeiterwartung und bildungbezogene Werte al motivationale

Faktoren auf Primartufe unterucht. Die elterliche Zuwendungorientierung der

Primarchülerinnen und -chüler tellte den unteruchten Kontextfaktor dar. Auf
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ekundartufe I wurde der Ein�u der bildungbezogenen Antrengungbereitchaft

al weiterer motivationaler Faktor geprüft. In einem trukturgleichungmodell

wurden die Daten von 1779 jungen Erwachenen augewertet.

Lehrvertragau�öungen und Fehlveruche im Quali�kationverfahren agten die

Wahrcheinlichkeit eine fehlenden Abchlue poitiv vorher, wobei

Lehrvertragau�öungen den gröten E�ekt hatten. Die Antrengungbereitchaft

hatte über die Lehrvertragau�öungen einen negativen indirekten Ein�u auf da

Fehlen eine Abchlue auf ekundartufe II. Die bildungbezogenen Werte und die

Zuwendungorientierung der Eltern hatten negative indirekte E�ekte auf die

Wahrcheinlichkeit de Fehlen eine Abchlue über die Antrengungbereitchaft

und die Lehrvertragau�öungen. Die allgemeine elbtwirkamkeiterwartung hatte

keinen Ein�u. Frühzeitige Interventionen zur Verbeerung der Abchluquote auf

ekundartufe II werden dikutiert.
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